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und Johann Theodor. Bruder Phılıpp Moriıtz starb 1449 kurz nachdem ın Münster
un Paderborn Zu Bischoft gewählt worden 1St.

Eın kleiner Nachtrag: Die römische Entscheidung iın der Kölner Sache (1688) gefieldem Hof VO  S Versauilles überhaupt nıcht. Da Könıg Ludwig XAIN- die Grundsätze des
kanonischen Rechtes verletzt sah, orıft ın diesem Jahr übrıgens ZU zweıten Mal

eıner alten Waffe pellierte VO der Entscheidung des Papstes eın Allge-meınes Konzıil. Dazu Ings Hans-Jürgen Becker, Die Appellatıon VO Papst
eın Allgemeines Konzıl. Hıstorische Entwicklung un: kanonistische Dıiskussion 1m
spaten Mittelalter un: 1n der trühen euzeıt. (Forschungen ZUr!r kırchlichen Rechtsge-schichte und Z Kirchenrecht 173; Köln / Wıen 1988,;, 3/2—3/4

Tübingen Rudolf Reinhardt

Jakob FOorsy. Der Regularklerus ın den Kölner Bıstumsprotokollen
1661 825 Bände:; Sıegburg, Schmiutt 1985 526 un 530 S E Leinen (Studien ZuUur
Kölner Kıirchengeschichte 18 un! I9 178;—); desgl Indices. Sıegburg, Schmutt
1988 2586 S Leinen (Studien ZuUur Kölner Kirchengeschichte 20)
In den Jahren 1934/1935 erschien „Der Weltklerus 1ın den Kölner Erzbistums-Proto-

kollen eın Necrolo 1U Coloniense 1661 — 1872725°“ VO Janssen und Lohmann,
eine umfangreiche Pu lıkatıon, die schnell Z Standardwerk für die kırchengeschicht-lıche Forschung 1im Bereich des ehemaligen Erzbistums Öln 11I1d seiner Nachbargebietewurde. Dem „Janssen-Lohmann“, der eLIwa Weltgeistliche erfafßste, 1St numehr
der „JTorsy für den Regularklerus die Seıte stellen. Nach fast zwanzıgjährigenVorarbeiten legt Torsy, über Tel Jahrzehnte Archivar des Hıstorischen Archivs
des Erzbistums Köln, nunmehr eiıne gediegene Publikation VOTI, die etwa

Ordensgeıistliche enthält. Alles, W as siıch bei der mınuzıösen Durchsicht der 157
dickleibigen Generalvikariatsprotokolle un: der 18 Weıhbischofprotokolle den e1n-
zelnen Regularklerikern fand, wurde ın dem Werk ertafßßt, VOT allem Weıhen, Approba-
tıonen, besondere Beauftragungen (etwa TT Benediktion VO Kırchen un Kapellen,Glocken, Kreuzwegen und Friedhöfen), besondere Erlaubnisse und selbstverständlich
Angaben ber das Kloster, 1n dem eın Ordensgeistlicher sıch Z Zeıt der Eıntragung ın
das Protokaoll utfhielt

Dıie Bedeutung des Werkes für die Ordens- und Klostergeschichte, ber uch die
UOrts- un: Pfarrgeschichte SOWI1e die prosopographische un: genealogische Forschungbraucht nıcht betont werden. Der Indexband erschliefßt das umfangreiche Faktenma-
ter1al ın vorbildlicher Weıse, enthält doch eın Personenregıister, eın Verzeichnis der
1n dem Werk geNaANNTLEN Heılıgen und Reliquien, eın ÖOrtsre un eın Sachregister.ehn Karten 1im Anhang ermöglıchen eınen schnellen UÜberbl; ck über die Ordenshäuser
der Regularkleriker 1m alten Erzbistum öln

Zu dem erfolgreichen Abschlufß des Werkes dart INnan den Bearbeiter w1e die kırchen-
geschichtliche Forschun gleichermaßen beglückwünschen.Köln Norbert I'rıppen

Joseph Bero1n; Cardınal de la Rochefoucauld. Leadership an Reform ın the
French Church New Haven / London ale UP) 1987 VIIL;, 302 S 9 L
Der Autor 1St bereits durch Studien ber d1e Gu1lsen un: eın früheres Buch ber die

Fınanzen des Kardınals Rıchelieu (englisch 1985, französısch als hervorragenderKenner der Quellen S: tranzösıschen Kırchengeschichte des trühen 17. Jahrhunderts
aus ewl1esen, VO der uch ın diesem Werk eın höchst realıstısches Bild eNTt-
WIC elt In der Regel die Vorkämpfer der „Katholischen Retform un! Gegen-5(
retormatıon“ aus den Orden und dem mittleren Klerus, während die französischenBischöte schon iıhrer Abhängigkeit VO der Krone als verweltlicht und relig1ösiınkompetent gelten. Hıer ber wırd uns ein Bischot VO Clermont un spater Vo Senlis
vorgestellt, der eın Homo relig10sus, eın Jesuitenschüler un! Jesuitenfreund, eın Papa-
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